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Der Check Nr. 247322, Fr. 1044. 50, Ordre Herrn Artin Egvartian,
ausgestellt von der Eidg. Bank, Sitz in Genf, zahlbar bei der Graubündner
Kantonalbank in Chur, ist der -Inhaberin. «Direktion Eden Hotel, Arosa», am
9-. Februar 1924 abhanden gekommen.

Der allfällige Inhaber dieses Checks wird aufgefordert, sich binnen sechs
Monaten beim unterfertigten Amt zu melden, widrigenfalls gen. Check gemäss
Obl. Recht 836, 795 und 798 als'kräftlos erklärt wird. (W 1613)

Chur, den 14. März 1924. Kreisamt Chur.

Es wird vermisst: Inhaberobligation Nr. 253 R. von Fr. 1000, lautciid auf
die Schweizerische Bankgesellschaft in Rorschach, datiert 14. August" 1916,
mit Semestercoupous per ,15. Februar 1922 u. ff. bis 15. August 1924.

Der unbekannte Inhaber • derselben wird aufgefordert, dieselbe binnen
einer Frist von 3. Jahren, von heute an, beim unterzeichneten Amte
vorzuweisen, ansonst sie samt den Coupons nachher als kraftlos erklärt wfitde.
•" ' Rorschach, 15..März 1924. — \ (W'1593)

' -Da^-BezfrkegerlChtS-'pfäS?fIlüa"-JRbfSCbach.':

Der allfällige Inhaber der vermissten Obligationen der Schweizerischen
Bodenkreditanstalt in Zürich:

Nr. 26517 F. für Fr. 2000, lautend zugunsten des Inhabers, datiert den
21. Februar 1920, verzinslich zu 5 %, mit Halbjahreszinsscheiiien ab 1.
September 1920 bis 1 März 1931;

Nr. 14599 F. für Fr. 1000, lautend zugunsten des Inhabers, datiert, den
30. Januar 1917, verzinslich zu 5 %, mit Halbjahreszinsscheineu ab 1. März
1921 bis 1. März 1922;

Nr. 25483 F. für Fr. 1000, lautend zugunsten des Rudolf Sclimid, von
Wängi (Thurgau), bzw. des Inhabers, datiert den 24. Juni 1919, verzinslich zu
5 %, nebst Halbjahreszinsscheinen ab 1. März 1921 bis 1. März 1931,
wird aufgefordert, diese Titel binnen 3 Jahren von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des Gerichtes vorzulegen.
Nach fruchtlosem Ablauf der Frist würden die Titel als kraftlos .erklärt
werden. (W 1192)

Zürich, den 13. März 1923.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber des Schecks Nr. 831030 für Fr. 4662. 90, ausgestellt
von der Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie., Baden, auf die
Schweizerische Kreditanstalt in Zürich, zahlbar an Linke-Hofmann-Lauchhammer
A. G., Torgan a. d. Elbe, oder Ordre, datiert 15. August 1923, wird aufgefordert,

diesen Titel binnen 3 Monaten, von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an,' in der Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach
fruchtlosem Ablauf der Frist würde der Titel als kraftlos erklärt werden.

Zürich,' den 16. Januar 1924. ' (W 241)

•
' Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber des Schecks Nr. 7728/5313 für Fr. 442.' 15, ausgestellt

am 31. Mai 1923 von der Banque Dardel et Hagborg A-B, Stockholm,
auf das Comptoir d'Escompt.e de Genöve, Zürich, lautend an die Ordre der
Mina Mathez, wird aufgefordert, diesen Titel innert 8 Monaten von der ersten
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an in der Kanzlei des
Gerichtes vorzulegen Nach fruchtlosem Ablauf der Frist würde der Titel
als • kraftlos erklärt werden. (W 114a)

Zürich, den 19. Februar-1924.
.Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Das Sparkassabüchlein der St. Gallischen. Kantonalbank, St. Gallen, Nr.
135207, lautend auf Johann Brugguiann, Rüdlen, Oberbüren, wird vermisst. Der
allfällige Inhaber wird aufgefordert, • dasselbe beim Gerichtspräsidium St. Gallen

vorzuweisen. Sofern dies bis 4. Februar 1927 nicht geschieht-, wird es als
kraftlos erklärt. (W 79*)

.St. Gallen, den 1.; Februar 1924. • Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

.Der Kaufschuldversicherungsbrief von Fr. 1200 (ursprünglich Fr. 4000)
vom 26. Januar 1904, lastend auf der Liegenschaft Nr.. 1232 Oberschachen

(Pfandprotokoll St. Fiden, Bd. 21, Seite 444, Nr. 956) und lautend auf Xaver
Müller und Richard Graf (ursprünglich auf-Joh. Ant. Ruosch) als Schuldner
nnd auf die Thurg. Kantonalbank Fil. Frauenfeld (ursprünglich auf Gabriel
.Ortlieb und J. Wilhelm) als Gläubigerin, wird vermisst.

' Der allfällige Inhaber des Titels wird aufgefordert, denselben bis zum
4. Februar 1925 beim Bezirksgerichtspräsidium St, Gallen vorzuweisen, ansonst
or als kraftlos erklärt wird. (W 80l)

•St, Gallen, den 30. Januar 1924.

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.'

Der Versicherüngsbrief von Fr. 7000 vom 5. Dezember 1904, lastend auf
:der Liegenschaft Kat.-Nr. 35, Dufourstrasse 151, St. Gallen, und lautend auf
Einil Fräfel," Schooren, als Schuldner, und Josef Mahnig, St. Gallen (Ursprung-,
lieh J. Keller, Glasgow), als Gläubiger, wird • vermisst.
' Der-allfällige Inhaber des Titels wird' aufgefordert, denselben bis zum

4. Februar' 1925 beim Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen vorzuweisen, ansonst
er als kraftlos erklärt wird. (W 81l)

St. Gallen, den'30. Januar 1924.

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Es werden folgende drei auf der Liegenschaft Nr. 585, auf dem Damm
Nr. 10, St. Gallen, lastende Titel vermisst:

1: Der Versicherungsbrief von Fr. 5000 vom 6. Oktober 1881, läutend auf
Georg Züllig, St. Gallen, als Schuldner, und Johann Götti, St. Gallen (später
Joh.-Jakob" Zellweger, St. Gallen), als Gläubiger.

2. Der Kaufschuldversicherungsbrief von Fr. 3200 vom 22. Dezember 1881,
lautend auf Josef Kengel, St. Fiden, als Schuldner, und Georg Züllig, St Gallen,,

als Gläubiger.
• 3.. Der Kaufschuldversicherungsbrief von Fr. 6000 vom 10. März 1887, lau«

tend auf Anton Kengel, St. Fiden, als Schuldner, und Josef Kengel, St Fiden,
als Gläubiger. • •

"

Heutiger'. Schuldner der Titel ist Augustin Stähly, St.' Gallen, und heutige
Gläubigerin.Frau Wwe. Pauline'Kengel geb." Ebneter, St. Gallen.

Der allfällige Inhaber der Titel wird aufgefordert, selbe bis zum 4. Februar
1925-.beim Bezirks'gerichtspräsidium St. Gallen vorzuweisen, ansonst sie als
kraftlos erklärt- werden. • (W 82*)

S t. G a 11 e n, den 30. Januar 1924.

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Die Kraftloserklärung des Couponsbogens zu.der auf den Inhaber, lauten«
den, zu 4'A % verzinslichen Pfandobligation der Bödenkreditbank in Basel,
Nr. 254, von Fr. 500, mit den Coupons Nr. 16 u. ff., wird begehrt. Gemäss
Beschluss des Zivilgerichts des Kantons Basel-Stadt vom 26. Februar 1924
wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, den Bogen innert drei Jah«
ren, also bis zum Dienstag, 1. März 1927, der Unterzeichneten vorzuweisen,
sonst würde derselbe nach Ablauf der' Frist für kraftlos erklärt. (W 1372)

B a s c 1, den 3. März 1924. '
Zivrlgerichtsschreiberei.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel, somme, confor-
mement äux articles 848 ä'836 C. O., le dölenteur inconnu des deux obligations

4 % Suchard S. A., ä Neuchätel, emprunt de 1910, de fr. 1000 chacune,
serie B, n°s 3511 et 3512, de produire ces titres au greffe du -tribunal du
district de Neuchätel jusqu'au 20 mars 1927, faute de quoi l'annulatioli en
sera prononcöe.

Donne pour trois publications dans la Feuille officielle suisse du
commerce, ä trois mois d:intervalle.

Neuchätel, le 13 mars 1924. (W-1583)
Le president du tribunal: Edm. Berthoud,
Le greffier du tribunal: W. Schnell.

La Pretura di Locarno notifica de avere pronunciata, con proprio decreto
14 inar'zo'1924, l'ammortizzazione'.dei seguenti titoli al portatore:

a) Obbligazione n° 575, da fr. 500, al 4 %, della S. A. Cartiere di Locarno
(giä Cartiere Maffioretti).

b) Obbligazioni n> 684, 685, 686 e 1205, da fr. 500 cadauna, 4 %, della
Societä Elettrica Locamese, in Locarno.

c) Obbligazioni n* 4814, 4815, 4816, 4817, 4818, 4819, 4820 e 4821 del
Debito Consolidato Rediin. Ticinese, Opere pubbl. Serie E, da fr. 500 ca«
dauna, al 3 ]4 %

11 tutto in relazione agli art. 854, 855 e relativi C. O. : (W 160).
Per la pretura: D. Degiorgi, assessore.
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Hut-, Strick- und Wirkwaren usw. — 1924. 6. März. Unter der

Firma PHos Aktiengesellschaft hat sich mit Sitz in Zürich am 26. Februar
1924 eine Aktiengesellschaft gebildet. Deren Dauer ist auf eine bestimmte
Zeit nicht beschränkt. Zweck der Gesellschaft ist der Vertrieb von Erzeugnissen

der Hut-, Strick- und Wirkwarenindustrie und verwandter Branchen,
die Beteiligung an andern Unternehmungen ähnlicher Art, sowie der Abschluss
aller der Erreichung des vorstehend bezeichneten Zweckes dienenden
Geschäfte. -Das Aktienkapital beträgt Fr." 100,000 (einhunderttausend Franken)
und ist eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 500. Die
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gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen. Besteht
derselbe aus nur einem Mitglied, so führt dasselbe Einzelunterschrift. Bei
einem Bestände von mehreren Mitgliedern bezeichnet der Verwaltungsrat
diejenigen seiner Mitglieder, wie auch allfällige Drittpersonen, welche namens
der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sein sollen; er setzt
auch die Art und Form der Zeichnung fest. Einziges Mitglied des Verwallungs-
rates ist zurzeit Fritz Zimmermann, Kaufmann, von Ober-Bötzbcrg (Aargau),
in Zürich 1. Gcscliäftslokal: Seidengasse 20, Zürich 1.

Werkzeuge und Maschinen für die Möbelindustrie. — 6. März.
Die Firma J. J. Müller, Biberach, Zweigniederlassung Zürich, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 281 vom 18. Dezember 1922, Seite 2286), offene
Handelsgesellschaft; Gesellschafter: Otto Müller sen. und Otto Müller jun.; Proku-
ristiu der Zweigniederlassung: Rosalie von Meiss, Artikel in Werkzeugen
und Maschinen für die Möbelindustrie, ist infolge Uebcrgaugcs des
Unternehmens in Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 30. Juni 1922 an die
Firma «J. J. Müller, Aktiengesellschaft», in Bibcracli a. R., erloschen.

Unter der Firma J. J. Müller, Metallwaren-Aktiengesellschaft hat sieh'
mit Silz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 19. Februar 1924 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Diese Firma wurde gewählt in Erinnerung an
den 1866 verstorbenen Eisenhändler J. J. Müller, Gründer der 1831 gegründeten
gleichnamigen Eisenwarenhanhlung, in Bibcracli a. d. Riss, und Rcchls-
vorgänger der dort heute noch bestehenden Firma J. J. Müller Aktiengesellschaft.

Die Aktiengesellschaft bezweckt den Handel mit Eisen- und Mctall-
waren aller Art, Die Fabrikation dieser Artikel inkl. Werkzeuge und Maschinen
und die Beteiligung an andern Unternehmungen der Melallwarenbranchc,
insbesondere den Erwerb und die selbständige Weiterführung des bisher
in Zürich betriebenen Geschäftes der Firma J. J. Müller, Aktiengesellschaft,'
in Biberach a. d. Riss (die Fabrikation ist zurzeit noch nicht aufgenommen).
Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 und ist eingeteilt in 200 auf den Namen
lautende Aktien zu je Fr. 500. Die Aktiengesellschaft übernimmt von der
Firma J. J. Müller, Aktiengesellschaft, in Bibcracli a. d. R., als Apporls den

gesamten Warenbestand ihres Geschäftes in Zürich gemäss Inventar vom
31. Oktober 1923 und Kaufvertrag vom 15. Februar 1924zum Uebcrnahmeprcis
von Fr. 75,000 (fünfundsiebzigtausend Franken) und übergibt ihr dafür
150 Aktien im Nominalwerte von je Fr. 500 an Zahlungsstatl. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handclsamtsblatt
uud ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von
1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen. Die Generalversammlung bezeichnet diejenig n
Mitglieder des Vcrwaltungsrates, welche für die Aktiengesellschaft die
rechtsverbindliche Einzel- oder Kollcktivunterschrift führen. Der Verwaltungsrat
kann Geschäftsführer ernennen und Einzel- oder Kollektivuntcrschrift oder
Einzel- oder Kollcktivprokura erteilen. Einziges Mitglied des Vcrwaltungsrates

ist zurzeit Dr. Wilhelm Frick, Rechtsanwalt, von Zürich, in Zürich 1.

Der Genannte führt Einzelunterschrifl. Gcschäftslokal: Stampfenbachstrasse

69. Zürich 6.

Bank- uud Büisengeschäft. — 14. März. Die Firma Dätwyler
& Cie., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 194 vom 21. August 1922, Seite 1621),
erteilt eine weitere Kollektivprokura an Walter Dätwyler, von Oftringcu
(Aargau), in Zürich 7.

Darm han d 1 u n g. — 141 März. Inhaber der Finna Jean Martin Egli,
in Zürich 1, ist Jean Martin Egli, von Bronschhofen (St. Gallen), in Wil
(St. Gallen). Darmliaudlung. Pelikanstrasse 3. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Leopold Fritzsche, von Zürich, in Zürich 8.

14. März. Durch öffentliche Urkunde vom 1. März 1924 ist unter dem
Namen Alters- und Invaliditäts-Fürsorge-Fond der Firma Forster-Ganz &Co.,
mit Sitz in Bulach, eine Stiftung errichtet worden. Der Zweck der
Stiftung besteht darin, Angestellte, Arbeiter und Arbeiterinnen genannter
Firma oder allfälliger Rechtsnachfolger durch Zuweisung von Alterspen-
sionen oder sonstiger Unterstützungen in ihrer Wohlfahrt zu fördern. Die
Bestimmungen iiher die Ausrichtung solcher Zuweisungen sind in einem
Reglement festgelegt, dessen Erlass und Vollzug dem Stiftungsrat ohliegt.
Aus dem Stiftungskapital oder dessen Erträgnisseu dürfen jedoch keinerlei
Zuwendungen gemacht werden, zu welchen die Firma Forster-Gamz & Co.
oder deren Rechtsnachfolger gesetzlich verpflichtet sind. Einziges Orgau der
Stiftung ist der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat, gewählt durch
die Firma Forster-Ganz & Co. oder deren Rechtsnachfolger. Der Stiftungsrat

vertritt die Stiftung nach aussen; er bezeichnet diejenigen Persouen,
welche namens der Stiftung zu zeichnen hefugt sein sollen, er setzt auch die
Art und Form der Zeichnung fest. Der Stiftungsrat besteht zurzeit aus: Fritz
Forster-Ganz, Fahrikant und dessen Ehefrau Alwine Forster-Ga/nz, beide
von Happerswil (Thurgau) und Bulach, in Bulach. Beide führen
Einzelunterschrift nameus der Stiftung. Geschäftslokal: Asylstrasse 575.

Briefmarken-Seltenheiten. — 14. März. Die Firma Johann
Bianchi (John Bianchi), in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 247 vom 15. Oktober
1919, Seite 1814), verzeigt als nuumehriges Domizil, Gcschäftslokal und
Wohnort des Inhahers: Zürich 8, Klausstrasse 43.

Textilwaren. — 14. März. Die Firma Molse Cohen, in Zürich 1 (S.
H. A. B. Nr. 86 vom 2. April 1921, Seite 663), verzeigt als nunmehriges
Gcschäftslokal: Löwenstrasse 56, Zürich 1, woselbst auch der Inhaber wohnt.

Musikalien und Musikinstrumente. — 15. März. Inliaher der
Firma Alfred Dattner, in Winterthur 1, ist Alfred Dattner, von und in Win-
terthur 1. Handel in Musikalien und Musikinstrumenten. Stadthausstrasse 83.
Die Firma erteilt Prokura an Frl. ATda Dattner, polnische Staatsangehörige,
in Winterthur.

Mercerie und Kurzwaren. — 15. März. Die Firma Leon
Wagschal, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 70 vom 24. März 1923, Seite 604), ver-,
zeigt als nunmehriges Domizil und Geschäftslokal: Bäckerstrasse 145.

Gebäudo- und Glasreinigungsinstitut. — 15. März. Die
Firma Greising & Gysin, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 100 vom 19. April 1920,
Seite 729), Gebäude- und Glasreinigungsinstitut, Gesellschafter: Georg Greising

und Adolf Gysin, ist infolge Ausscheidens des Gesellsehafters Gysin
und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an die Firma «Georg Greising», in Zürich 4, über.

Inhaber der Firma Georg Greising, in Zürich 4, ist Georg Greising, von
Zürich, in Zürich 4. Gebäude- und Glasreinigungsinstitut: Lagerstrasse 5.
Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der hisherigen
Kollektivgesellschaft «Greising & Gysin», in Zürich 4.

Baugeschäft. — 15. März. Die Firma Schmid & Bräm, iu Höri (S.
H. A. B. Nr. 164 vom 10. Juli 1919, Seite 1221), Baugesebäft, Gesellschafter:
Emil Schmid und Albert Bräm, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesell¬

schaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen au die Firma «Alhert Bräm»,
in Höri, über.

Reiseartikelfahrik. — 15. März. Die Firma Wolfrum & Co., in
Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 218 vom 18. Septemher 1922, Seite 1806), u. h.
Gesellschafter: Heinrich Wolfruin-Gander, Kommanditär: Margaretha Wolfrum-
Gander, Reiseartikelfabrik, wird infolge Konkurses über diese Kommanditgesellschaft

von Amtes wegen gelöscht.
15. März. Allgemeine Krankenkasse Herrliberg und Umgebung, in Herr-

liherg (S. H. A. B. Nr. 112 vom 14. Mai 1918, Seite 774). Oskar Ahegg und
Jakob Baumherger sind aus dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden,

womit auch deren Unterschriften erloschen sind. Der bisherige Vizepräsident
Oskar Fierz, Mechaniker, von und in Herrliherg, hekleidet nunmehr das

Amt des Präsidenten und neu wurden in den Vorstand gewählt: Ernst Bacli-
nrann, Küfer, von Bäretswil, als Vizepräsident, und Otto Weinmann,
Kaufmann, von Herrliherg, als Aktuar, heide in Herrliberg. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv.

Mercerie- und Bonneteriewaren. — 15. März. Inhaber der
Firma Gottlieb Huber-Moshnann, in Affoltern a. A., ist Gottlieb Huher-Mosi-
mann, von Mettmenstetten, in Affoltern a. A. Handel in Mercerie- und
Bonneteriewaren en d6tail. Ohere Bahnhofstrasse 131.

Elektrotechnische Bedarfsartikel usw. — 15. März.
Aktiengesellschaft H. Ch. Honegger & Comp., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 142
vom 21. Juni 1923, Seite 1233), Hermann Charles Honegger ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten; dessen Unterschrift wird anmit gelöscht.

15. März. Immobilien-Verwertungs-Aktiengesellschaft,
_

in Albisrieden
(S. II. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar 1923, Seite 357). Die ausserordentliche
Generalversammlung der Aktionäre vom 11. März 1924 hat die Erhöhung des
Aktienkapitals von bisher Fr. 120,000 auf Fr. 720,000 (siehenhundertundzwan-
zigtausend Franken) beschlossen lind durchgeführt durch Ausgabe von 12,000
Inhaberaktien zu je Fr. 50. Die bisherigen 2400 Namenaktien sind in Inhaberaktien

umgewandelt. Ferner wurden die §§ 4, 10, Abs. 2, und 27, Ahs. 1,
revidiert uud die §§ 5 und 6 der Gcsellschaftsstatuten aufgehoben. Die bisher
publizierten Bestimmungen erfahren dadurch folgende Aenderungen: Das
Grundkapital der Gesellschaft heträgt Fr. 720,000 und ist eingeteilt in 2400
Aktien zu je Fr. 50 (Nrn. 1—2400) und 12,000 Aktien zu je Fr. 50 in 2400
Sammeltiteln zu je 5 Aktien (Nrn. 2401—14400), alle auf den Inhaher
lautend. Die weitem Aenderungen berühren die bisher puhlizicrtcn Bestimmungen

nicht.
Bern — Berne — Berua

Bureau Aarivangen
1924. 14. März. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft

Forst, mit Sitz in Thunstetten (rf. H. A. B Nr. 113 vom 15. Mai 1918,
Seite 782), hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Fritz Wüthrich, des
Vizepräsidenten und Kassiers Johann Trösch-Zingg und des Milchfeckers
Johann Sterchi in ihren Hauptversammlungen vom 17. März 1920 und 13.
Februar 1924 neu gewählt: zum Präsidenten Fritz Gerber, von Langnau i. E.;
zum Vizepräsidenten und Kassier: Fritz Dräyer, von Thunstetten, und zum
Milchfecker: Johann Trösch-Knuchel, von Thunstetten; alle Landwirte, iu
Thunstetten. Der Präsident, der Vizepräsident und der bisherige Sekretär
Jakob Trösch zeichnen je zu zweien kollektiv namens der Genossenschaft

Bureau Bern

Schaumweine usw. — 12. März. Die Kollektivgesellschaft unter
'der Firma G. H. Mumm & Co., in Bern (S. H. A. B. Nr. 116 vom 6. Mai 1922,
Seite 918 und dortige Verweisung), ändert ihre Firma ab in Mumm & Co.

12. März. Die Firma Ziegenzuchtgenossenschaft Köniz und Umgebung,
mit Sitz in Köniz (S. H. A. B. Nr. 165 vom 11. Juli 1919, Seite 1229 und
dortige Verweisung), hat in der Hauptversammluug vom 17. Februar 1924 am
Platze der ausgetretenen: Gottlieb Pulver, Ernst Zimmermann, Rudolf Fivian
und Gottfried Sahli neu gewählt als Präsident: Alhrecht Murri, Gasarbeiter,
von Köniz, im Liehefeld, bisher Beisitzer; Vizepräsident: Christian Schupbach,
Gasarheiter, von Bleiken, in Schliem, bisher Präsident; Sekretär: Fritz Joss,
Konsumarheiter, von Hasle hei Burgdorf, im Liebefeld; Kassier: Kari Fivian,
pensionierter Bahnarheiter, von Köniz, im Bodenwiedli; Beisitzer: Rudolf
Marti, Wegmeister, von Rüeggisherg, in der Gartenstadt (Köniz); Gottfried
Diemi, Wegmeister, von Vechigen, in Wabern, und Gottfried Spycher,
Handlanger, von Köniz, im Grabholzacker. Dei Unterschriften Schüphach und
Zimmermann sind erloschen.

Baugeschäft, Hoch- und Tiefbau. — 14. März. Inhaber
der Firma Fritz Moerl, in Bern, ist Friedrich William Moeri, von Epsach, in
Bern. Baugeschäft, Hoch- und Tiefhau, Wylerringstrasse 23, Bern.

Graphische Kunstanstalt. — 14. März. Die Firma F. Pfisterer
& Co., graphische Kunstanstalt, in Bern (S.H. A.B. Nr. 81 vom 29. März
1920, Seite 582), hat sich aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma «Friedrich
Pfisterer» in Bern.

15. März. Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft (Sulzer Freres, Soci6t6
Anonyme) (Sulzer Brothers Limited) (Fratelli Sulzer, Societä Anomma), mit
Hauptsitz in Winterthur und Zweigniederlassung in Bern (S. H.
A.B. Nr. 282 vom 1. Dezemher 1923, Seite 2256 und dortige Verweisungen).
Aus dem Verwaltungsrat sind Dr. Rudolf Ernst und Albert Sulzer ausgeschieden.

An deren Stelle wurden in der Generalversammlung vom 7. Dezember
1923 neu gewählt: Paul Jaberg, Bankdirektor, von Radolfingen (Bern), in
Zürich 6, und Leo Bodmer, Ingenieur, von und in Zürich. In der Untcr-
schriftsherechtigung ist keine Aenderung eingetreten.

Bureau Burgdorf

Tabak- und Zigarrenfabrikation. — 13. März. Die Firma
U. Dinkelmann-Bürki, Tahak- und Zigarrenfabrikation, in Lyssach (S. H.
A. B. Nr. 447 vom 3. November 1906), ist infolge Aufgahe des Geschäftes
erloschen.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
13. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Spinnerei & Weberei

Rüderswil, mit Sitz ia R'iderswil (S. H. A. B. Nr. 308 vom 19. Juli 1906,
Seite 1229), erteilt Kollektivprokura an Ernst Hirsbrunner, von Sumiswald,
und Emil Baumann, von Seegräben (Zürich), beide in Rüderswil.

Bureau Laufen

Säger ei, Holzliandlung. — 15. März. Die Firma Albln Erzer, in
Laufen (S. H. A. B. Nr. 170 vom 24. Juli 1917), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Bureau Laupen

Basar. — 14. März. Die Firma R. Balmer, Coiffeurgeschäft und Basar,
in Lau pen (S. H. A. B. Nr. 26 vom 2. Februar 1914, Seite 174), ist infolge
Todes des Inhahers erloschen. Aktivan und Passiven gehen über an die Firma
«Elisabeth Balmer».
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Inhaber der Firma Elisabeth Balmer, in Laupen, ist Frau Witwe Elisabeth
Balmer, von Mühleberg, in Laupen. Basar. Diese Firma hat die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «R. Balmer» übernommen. •

Bureau de Porrenlruij
Commerce de ehevaux. — 13. mars. La raison Charles Henzelin,

commerce de ehevaux, ä Coeuvc (F. o. s. du c. du 4 janvier 1917, n° 2,

page 10), est radiöe ensnito de cessation de commerce.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingcn)
14. März. Aus dem Vorstand der Landwirtschaftlichen Genossenschaft

Kiesen-Oppligen, mit Sitz in Kiesen (S. H. A. B. Nr. 285 vom 13. November
1912, Seite 1987), sind ausgeschieden wegen Demission Jakob Stalder und
wegen Todesfall Hans Hofer. An ihrer Stelle wurdeu in den Vorstand
gewählt: als Präsident: Friedrich Gfellcr, von Röthenbach, Landwirt, in Opp-
ligen; als Sekretär: Gottfried Hofer, von Ami, Landwirt, in Kiesen, und
als Beisitzer: Christian Waber, Landwirt, von und in Kiesen.

Bureau Thun

11. März. Unter der Firma Milchverwertungsgenossenscliaft Höfen-Ober-
stocken gründet sich auf unbestimmte Zeitdauer, mit Sitz in Höfen, eine
Genossenschaft, welche die rationelle Milchwirtschaft auf eigene Rechnung
oder durch Verkauf der Milch an Dritte bezweckt Die Statuten sind am
29. Januar 1924 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft kann werden,

wer nach Einreiehung einer schriftlichen Beitrittserkläruug von der
Hauptversammlung aufgenommen wird. Der Austritt aus der Genossenschaft

kann erfolgen je auf. Ende einer Souimer- oder Winterrechnungsperiode,

beides unter Berücksichtigung einer dreimouatlichcn Kündigungsfrist.
Jeder Genossenschafter bezahlt ciuen einmaligen Eintrittsbeitrag von

Ft. 5; weitere Beiträge sind nicht zu lebten. Für die Verbindlichkeiten der
Geuossenschaft haftet einzig das Gcnosseuschaftsvermögen. Die Haftung
jedes einzelnen Genossenschafters ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung; der fiinfgliedrigc Vorstand und
die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die. Genosscuschaft gegen
ausseu. Die rechtsverbindliche Unterschrift führeu kollektiv der Präsident
und der Sekretär. Mitglieder des Vorstandes sind: Daniel Ziegler, Landwirt,
von und in Oberstocken, Präsident; Werner Streun, Landwirt, von und in
Höfen, Sekretär; Hans Zingrich, Landwirt, von und in Höfen; Emst Meinen,
Landwirt, von und in Höfen; Fritz Tselianz, Landwirt, von und in
Oberstocken.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

Säge, Holzhandel usw. — 1924. 14. März. Die Firma Carl Matter,
Säge, Holzhandel, mechanische Schreiuerci und Parqueterie, in Wolfen-
sehiessen (S. H. A. B. Nr. 422 vom 19. Dezember 1901, Seite 1685), ist
fnfolge Todes des Inhabers erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1924. 11 mars. La so.eietd cooperative existant ä C o r in i n -
b ce u f sous la' raison Society de laiterie de Corminboeuf (F. o s. du c. du
23 aoüt 1916, n° 197, page 1307), a renouvelö son comitd comme suit:
president: Auguste Ottet, agriculteur, de et ä Corminboeuf; vice-pr6sident:
Joseph Wyss, agriculteur, de et ä Corminboeuf; secretaire: Auguste Angeloz,
agriculteur, de et ä Corminboeuf; membres: Isidore Dcspont, agriculteur,
de et k Corminboeuf, et Charles Gnisolan, de Nor&iz, agriculteur, ä Corminboeuf.

Adrien Despont, jusqu'iei president, Alplionsc Bochud et Henri Bcr-
sier, membres, ont cess6 de faire partie du eomite.

14 mars. «La Fraternelle» sociltd cooperative immobilize des Maisons
ouvrieres, ayant son siöge ä Fribourg (F. o. s. du e. du 1er uiars 1923, n° 50,
page 426), a, dans son assembleo göneralc du 18 juilltt 1923, revise ses
Statuts et par lä apportö les modifications suivantes aux falte publics. Le
but de la sociötö indiquö sous lettres e. et f. tombc. La teneur du but sous
lettre e. est dösormais: La societö s'intcrdit tout profit dont l'utilite n'est
pas ndeessaire k sou existence; les immeublcs de la sociötö ne peuveut etre
aliönös qu'ä titre tout ä fait exceptionnel et exeluant touto speculation. Los
3/» des membres de la societe doivent etre des fonetionnaires, employes ou
ouvriers C. F. F. en service actif ou pensionne. Pcrdent leur droits de
membres: 1. ceux qui donnent lern dömissiou; 2. ceux qui ne remplisseut plus
leurs devoirs de membre ou portent prejudice la soei£tö. Les parts sociales
sont de fr. 300. Cliaque seeißtaire est teun d'en avoir au moins une. Elle
pourra ötro pay6e par versements mcnsucls et ne portera intöröt qu'ä partir
de sa complete liböration. Alfred Meier, Pierre Melcbiori et Henri Guinchard
ont cessö de faire partie du comite. Us out etc remplac^s par Ernest Kucnlin,
de Fribourg, ferblantier; Pierre Roubaty, employö C. F. F., de Matran; An-
toine Fischer, employd C.F.F., de Muri (Argovie:) tous trois ä Fribourg.
Los autres faits publies n'ont pas etd modifies.

Bureau Talers (Bezirk Sense)

Wirtschaft. — 13. März. Inhaber der Firma Eusebius Baeriswil, in
Altcrswil, ist Eusebius Baeriswil, Solni des Johann Martin, von Alterswil
uud Freiburg, in Alterswil. Betrieb der Pintcnwirtschaft zur «Traube».

" ' Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Dorneck

Elektrische Installationen und Bedarfsartikel. —
1924. 11. Februar. Die Kollcktivgesellschaft Wer.ger & Hunziker, in Dörnach
(S. H. A. B. Nr. 44 vom 22. Februar 1922, Seite' 324), hat sich aufgelöst.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Hans Hunziker», in Rcinacb
(Basel-Land).

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Graphische Werkstätte, Fabrikation von Cliclids,
Photolithographie usw. — 1924. 7. März. Die Kollcktivgesellschaft
unter der Firma Schmid & Gygax, in Basel (S. H. A. B. Nr. 312 vom 10.
Dezember 1920, Seite 2338), graphische Werkstätten; Fabrikation von Clichds;
Photolithographie und Zeichnungen, hat sich aufgelöst, die Firma ist
erloschen. Aktiven uud Passiven gehen über an die Firma «Otto Schmid,
vormals Sehmid & Gygax», in Basel.

Inhaber der Firma Otto Schmid, vormals Schmid & Gygax, in Basel,
ist Otto Schmid-IIeuberger, württembergiseher Staatsangehöriger, in Basel.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Schmid
& Gygax», in Basel. Graphische Werkstätten, Fabrikation von Clichds,
Photolithographie und Zeichnungen. Birsigstrasse 3.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
Gemischte Waren. — 1924. 14. März. Die Firma Hans Butz Sohn,

gemischtes Warengeschäft, in Allsehwil (S. H. A. B. Nr. 286 vom 20.
November 1920, Seite 2140), ist von deren Inhaber abgeändert worden in Hans
Butz-Müller.

Manufakturwaren, Garn. — 14. März. Die Kollektivgeselisehaft
Gebr. Wagner, Manufakturwaren- und Garnhandlung en gros, in Gelterkind

e n (S. H. A. B. Nr. 6 vom 7. Januar 1893, Seite 25, und Nr. 171 vom
11. Juli 1921, Seite 1402), hat- sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Kollektivgcscllschaft «Wagner & Co.» in
Gelterkindcn.

Mauufakturwaren. — 14. März. Gustav Waguer-Gerstcr und
Julius Wagner, beide von und in Gelterkinden, haben unter der Firma Wagner
& Co., in Gelterkinden, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit
der Eintragung im Handelsregister beginnt und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Gebr. Wagner» übernimmt. Manufakturwaren en gros.

14. März. Der Verein Krankenunterstützungsverein Therwil, in Therwil
(S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1903, Seite 10, und Nr. 810 vom 6. April
1918, Seite 659), hat an Stelle des ausgeschiedenen Gottlieb Renz zum Präsiden

teu des Vorstandes gewählt: Adolf Brunner-Gutzwiller, Kaufmann, von
und in Therwil. Präsident oder Vizepräsident führt kollektiv mit dem Aktuar
oder dessen Stellvertreter die rechtsverbindliche Unterschrift namens des
Vereins.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1924. 12. März. Inhaberin der Firma Doris Lutz, Mech. Ausschneiderei,

in Bruggcn-St. Gallen W., ist Doris Lutz, von Wolfhalden, in Brüggen.
Maschinelles Ausschneiden. Stationsstrasse 9.

12. März. Nachfolgende vier Firmen werden auf Grund Vcrfüguug vom
Handclsregistcramt des Kantons St. Gallen gemäss Art. 26, Abs. 2 der
Verordnung über Handelsregister und Handelsamtsblatt vom Amtes wegen in das
Handelsregister eingetragen:

1. Milch, Käse, Butter. — Inhaber der Firma Jakob Pfäffli, in
St. Margrethen, ist Jakob Pfäffli, von Signau (Bern), in St. Margrethen. Milch-,
Butter- uud Käsehandlung. Im «Kratz».

2. Wirtschaft, Bäckerei, Peusion. — Iuhaber der Firma Paul
Rieben, in Mogeisberg, ist Paul Andr6 Rieben, von Leuk (Bern), in Kögelsberg.

Wirtschaft, Bäckerei und Pensiou z. «Rössli».
3. Kaffee -Versand. — Inhaber der Firma Johann Saurer, in St.

Gallen C., ist Johann Josef Saurer-Schoeh, deutscher Staatsangehöriger, in
St. Gallen C. Spezial-Kaffec-Versand. Oberer Graben 33.

4. Viehhandcl und Landwirtschaft. — Inhaber der Firma
Nicodemus Meisser, in Bichwil (Gemeinde Oberuzwil), ist Nicodemus Meisser-
Strub, von Davos, in Bichwil. Viehhandcl und Landwirtschaft.

Sägerei und Zimmergeschäft. — 12. März. Die zufolge
Konkurseröffnung erfolgte Löschung der Firma Josef Strobel, Sägerei und
Zimmergeschäft, in B r e i t e n 1 o o - W i 1 (S. H. A. B. Nr. 245 vom 19. Oktober
1923, Seite 1978), wird, nachdem der Konkurs widerrufen worden ist, von
Amtes wegen annulliert. Die Firma «Josef Strobel», Sägerei und Zimmcr-
gesehäft, in Brcitenloo-Wil, bleibt daher weiterhin im Handelsregister
eingetragen.
t
• Granbünden — Grisons — Grigioni
; 1924. 14. März. Aktiengesellschaft Rbätische Bank (vorm. Bank für
Davos), mit Hanptsitz in Davos und weiteren Geschäftssitzen in C Ii u r, S t.
Moritz und A r o s a (S. H. A. B. Nr. 86 vom 14. April 1923, Seite 761).'
Jakob Dicm, Direktor des Sitzes Chur, lind Hans Laely, Direktor der Filiale
Arosa, siud zurückgetreten; deren Unterschriften sind somit erloschen. Der
bisherige Prokurist in Davos,' Louis Wunderlich, von Iseltwald (Bern), ist
zum Direktor des Sitzes Chur, mit Einzelunterschrift, gewählt worden und
hat seinen Wohnsitz nach Chur verlegt. Derselbe sowie der Direktor des
Sitzes St. Moritz, Hans Mühlemann, sind zur Einzelunterschrift für sämtliche
Niederlassungen der Bank.ermächtigt worden. Als Direktor der Filiale Arosa
mit Einzelunterschrift für dieselbe ist Paul Zuber, von Trüllikon (Zürich),
wohnhaft in Arosa, bezeichnet worden.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Rheinfelden

Verwertung von Erfindqngeu. — 1924. 14. März. Uuter der
Firma Ryn A. G. hat sieh, mit dem Sitze in Rheinfelden, eine
Aktiengesellschaft gegründet zum Zwecke des Ankaufs und der
Verwertung von patentierteu und patenierbaren Erfinduugeu. Die Gesellschaft
kann sich an Handels- und Industrieunternehmungen gleicher oder
ähnlicher Art beteiligen. Die Statuten sind am 5. März 1924 festgestellt worden.
Das Unternehmen ist zeitlieh nieht beschränkt Das Aktienkapital beträgt
Fr. 27,000 (siebenundzwanzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 54 auf
den Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Die Bekanntmachungen an die
Aktionäre erfolgen rechtsverbindlich durch eingeschriebenen Brief und
soweit nötig, durch Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat ist berechtigt, einen
oder mehrere Geschäftsführer zu emenneu uud denselben Vollmacht zur
Vertretung der Gesellschaft nach aussen zu erteilen. Zurzeit ist einziges
Mitglied des Vcrwaltnngsratcs: Leo Dubler-Fischer, Fabrikant, von Wohlen,
in Meisterschwanden, derselbe führt die rechtsverbindliche Einzelunterschrift
Gcschäftslokal: Robcrstenstrasse 633.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufjicio di Biasca

Cave e lavorazione del granilo. — 1924 23 febbraio. La ditta
Gaetano Chicherlo & Cl, societä in accomandita in liquidazionc (F. u. s. di c.
del 20 marzo 1919, n° 66, pagina 460), esereizio di cave c lavorazione del granito,
con sedcin Lodrino, con uffiei in Lodriuo c Bellinzona, avente perliquidatore
liebele Antonini, da AVassen, in Bellinzona, viene cancellata, essendo ultimata

la liquidazione.
Ufficio di Lugano

Sartoria. — 14 marzo. La ditta Rosina Reichmann-Reber, in Lugano,
sartoria (F. o. s. di e. del 7 dicembrc 1921, n° 299, pag. 2360), viene
cancellata per cessione d'azienda alla ditta «Emilio Lauber» ehe ne assmno
attivo e passivo.

Titolare della ditta Emilio Lauber, in Lugano, ü Emilio Lauber, di Adcl-
bodeu, in Lugano. Sartoria. La ditta assume attivo e passivo della eanecllata
«Rosina Reiehmann-Reber»i

Distretto di Mendrisio

V i n i. — 14 marzo. La societä in noiuc collettivo G. Vassaili Deila
Gada e C°, iinportazionc e vendita di vini, in Capol ago (F.u.s. di c. del
1° agosto 1918, n° 189, pag. 1295, e del 6 gennaio 1919, n° 3, pag. 12), ö
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sciolta. Attivo e passivo, csclusi gfl immobili in Capolago, vengono assunti
dalla nuova ditta «G. Vassalli Deila Gada e C'»-in Capolago. La liquidazione
essendo terminata, la ditta d cancellata; d .qnindi estinta anche la procura
conferita ad Olivio Delia Casa.

Giuseppe Vassalli Deila Gada e figlio Ubaldo, da Riva S. Vitale, domi-
ciliati in Capolago, e Giovanni Bossi di Guglielmo, da Bruzella, domiciliato a
Genova (Italia), hanno. costituito una societa in nomo collettivo sotto la ditta
G. Vassalli Deila Gada e C1, con sede in C a p o 1 a g o. La society ha avuto
principio il 1° gennaio 1924. La stessa ha assunto attivo e passivo, esclusi gli
immobili in Capolago, della ditta «G. Vassalli Delia Gada e C0» ora cancellata.

La societd, 6 rappresentata di fronte ai terzi esclusiva-
m'ente dai soci U b al d o V a s s al 1 i Della Gada e Giovanni
Bossi che firmeranno congiuntamentc. • Importazione c vendita di
yini all' ingrosso ecc.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Nyon

Au b e rg e. — 1924. 14 mars. Le chef de la maison Gustave Cochet,
k Genolier, est Gustave-Laurent Cochet, d'Apples, domicilii it Genolier.
Exploitation de l'aubergc communalc.

14 mars. Socidtd immobilidre de la Croix en Liettaz, socidtd cooperative
dont le sidge est it Begnins (F. o. s. du e. du 15 juillet 1913, page 1302).
Suivant procds-verbal d'asseinbldc gdndrale regu par M9 Albert Choisy, no-
taire, ä Gcndve, le 10 mars 1924, Henri Necker, banquier, demeurant ä Ge-

növe, et Emile Dunand, rdgisscur, demeurant ii Chöne-Böugeries (Gcndve),
les deux d'origine gencvoisc, ont dtd nommds membres du comitd, • en' rem-
placement de Henri Le Fort ct Henry Deonna, deinissionuaires. Antony
Krafft, allie Bonnard, ddjü inscrit, a dtd rdclu.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Brigue

.Commerce de bois et scierie. — 1923. 15 decembre. Ensuitc
de ddeds de Louis Zancllä et du retrait de Jacques Pini, membres de la
socidtd en nom collectif Zanella & Pinl, k Courtemagne (F. o. s. du c. du
9 decembre 1897, n° 304, page 1246), la socidtd a cessd d'exister sous ce
nom et a etc liquide entre les soeietaires. Ellc. est done radide.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

Horlogeric. — 1924. 12 mars. Le chef dc la maison Gaston Ries, ii la
Cliaux-de-Fonds, est Gaston-Rodolplie Rics, dc la Brevinc, domicilid k la-
Chaux-de-Fonds. Fabrication, achat ct vente d'horlogcrie. Rue David:
Pierre Bourquin n° 7.

Horlogeric. — 12 mars. Le chef dc la maison Emile Augsburger, k la
Chaux-de-Fonds, est Emile Augsburger, de Grosshöchstetten (Berne), domicilid
k la Chaux-dc-Fonds. Fabrication d'horlogeric, achat et vcntc. Rue du Pare j

n° 116. Ccttc maison a ete fondee lc Ier mars 1924.

Caisses. d'cmballage. — 12 mars. La raison J. Sommer, fabrication
dc caisses d'cmballage ct mcnuiserie, ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. dui
12 mars 1918, n° 59), supprime de son exploitation la mcnuiserie. Les Bureaux j
ont dtd transferds rue .Numa-Droz n° 121. i

Boitcs or. — 12 mars. Emile Spactig est sorti dc la socictc cn nom
collcctif Haller et Spaetig, fabrication dc boitcs or, argent ct plaqud or, A laj
Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du 29 mars 1923, n° 74). Est entre commei
nouvel associd Paul-Auguste Beck, boiticr, originaire de Brugg (Argovic),5
domicilid ä la Chaux-dc-Fonds. Par suite, la raison dc la socictc a etd modifice-
en Haller et Beck. Cettc dernierc supprime dc son exploitation la fabrication]
dc boitcs argent ct plaque.

13 mars. Sous la raison sociale Socidtd Immobilidre Rue du Pro-
gres nos 63 et 63a, il a etd constitud une societd anonyme ayant son'
sidge ä la Chaux-de-Fonds.' Les Statuts portent la date du 10 mars
1924. Cette societe a pour but: a) l'acquisition des immeubles portant les
n09 63 et 63 a do la Rue du Progres ä la Chaux-de-Fonds, formant Particle
2143 du Cadastre de la Chaux-de-Fonds, pour le prix dc fr. 85,000; b) la
location, l'exploitation et la vente de ccs bätiments. La socidtd pourra dgale-
ment acquerir d'autres immeubles, les exploiter et les rdaliser. La durdc de la
socidtd est inddterminde. Le capital social est de dix mille francs (fr. 10,000),
divisd en 10 actions de fr. 1000 chacune, nominatives, entidrement libdrdes."
Les publications de la socidtd ont lieu dans la Feuille officielle Suisse du com- •

merce. La socidtd est reprdsentde par un administrateur Icquel engage va-'
lablement la soeidtd par sa signature' apposde individuellement • en cette
qualitd. L'administrateur pour la premiere pdriode tricnnalo est: Madame
Emma-Anaise Bessirc nde Froidevaux, veuve de Henri, sans profession, do-;
micilide k la Chaux-de-Fonds, originaire de Pdry-la-Heuttc. Sidgo social: Rue'
du Progrds 63.

Bureau de Möllers (dislricl du Val-de-Travers)

Imprimerie, ete. — 19 fdvrier. La socidtd en nom collectif Montan-,
don Frdres, k Fleurier, imprimerie et lithographie (F. o. s. du c. du 10 fdvrier;
1904, page 207; 3 janvier 1916, n° 1, page 3), est ddclareo dissouto depuis le^
81 ddcembre 1923. Sa liquidation dtant terminde, sa raison est radide. L'actif'
et le pass if est repris par le citoyen Paul-Ernest Montandon, faisant partie'
de la nouvelle socidtd en commandite «Montandon et Cie, successeurs de
Montandon frdres», k Fleurier.

Paul-Ernest Montandon, Maurice-Paul Montandon et Andrd-Louis Mon-J
tandon, les trois originates de Travers et domicilids k Fleurier, ont constitud'
ä Fleurier, sous la raison sociale Montandon et Cie, Successeurs de
Montandon Frdres, une socidtd en commandite, commencde le 1er janvier 1924.'
Paul-Ernest Montandon, qui a repris l'actif et le passif do la socidtd en nom'
collectif «Montandon frdres», est seul associd inddfiniment responsable. H a
seul la signature sociale. Maurice-Paul et Andrd-Louis Montandon sont asso-!
cids^ commanditaires pour une commandite de fr. 500 chacune. Le eomman-'
ditajre Maurice-Paul Montandon rcf.oit la procuration de la maison. Impri-
merio et exploitation du Courrier du Val-de-Travers. Place d'armes.

Genf — Gendve — Ginevra
1924.11 mars. La Socidtd Immobilidre La Vigne, socidtd anonyme ayant son.

sidge ä Gendve (F. o. s. du e. du 1" aoüt 1923, page 1524), a, dans son.
assemblde gdndrale extraordinaire du 7 mars 1924, dont procds-verbal a dtd
dressd par M° Tapponnicr, notaire, k Gendve, modifid ses Statuts en ce sens
que le capital social a dtd portd de cent mille francs k la somme de trois
cent mille francs (fr. 300,000), par l'dmission de 400 actions, nouvelles de
fr. 500 au porteur. ;

Confections, tissus et nouveautds. — 12 mars. Le chef de
la maison Abram Bernholz, k Gendve, est Abram Bernholz, de nationalitd

polonaise, domicilid k Plainpalais. Commerce de confections, tissus et
nouveautds. 32, Rue du Marchd, ä l'enseigno «Au Louvre».

Fabrication d'dchappements k an ere. — 12 mars. La raison
PI. Oppliger, fabrication d'dchappements ä ancre, il Gendve (F. o. s. du
c. du 29 mai 1902, page .826), est radide ensuite de ddeds du titulairc. •

Epicerie, mercerie, etc. — 12 mars. La raison Nyauld Ch., ä
Hermance (F. o. s. du c. du 7 mai 1908, page 818), est radide ensuite du
ddeds du titulaire survenu le 16 avril 1923.

La maison est continude, depuis cette date, avee reprise de l'actif et du
passif, sous la raison Robert Nyauld, k Hermance, par le fils du prdeddent
Robert-William Nyauld, de Carouge, domicilid il Hermance. Commerce d'dpi-
cerie, mercerie, droguerie et quincaillerie.-

Pneumatiques, etc. — 12 mars. La raison H. Mathey-Doret dlt
Doret, reprdsentations en pneumatiques et caoutchoucs manufacturds, ä
Gendve (F. o. s. du c. du 21 ddcembre 1915, page 1720), est radide
ensuite du ddeds du titulaire.

R epr d s en t a t i o n, courtage, etc. — 12 mars. La raison Ldon
Mdtraux, reprdsentation, courtage et commission en denrdes colonialos et
fourrages, il. Vdsenaz (Collonge-Bellerive) (F. o. s. du c. du
17 janvier 1920, page-102), est'radide ensuite de renonciation du titulaire.

Horlogeric. — 12 mars. Madame Annette dite Antoinette Garapitch,
nde Genetiempro, de nationalite yougoslave, domicilide ä Plainpalais; Gaston-
Eugdne Humair, dc. Genevez, (Berne), domicilid il Plainpalais, et Gilbert-
Armin Joray, de Belprahon (Berne), domicilid il Plainpalais, ont constitud
il St-Jean (Pc-tit-Saconnex),' sous la raison' sociale: Garapitch et
Cie, une socidtd en nom collectif qui commcncera lc 15 mars 1924. Fabriquc
d'horlogerie, 16, Creux de St-Jean.

Fabrique d'auto-syphohs. — 12 mars. La maison L. Martel,
inserite pour une fabrique de confiserie et chocolats, k l'enseigrie '«Confisefie
Moderne», i Carouge (F. o. 8 du c. du 8 mars 1909, page 386), a modifid
son genre d'affaires qui est actueliement fabrique d'auto-syphons et trans-
fdrd ses lo'eaux: 29, Rue Jacques Dalphin.

Boites de montres fantaisie. —.12 mars. Georges-Emile
Bobillier et Marcel-Paul-Rend Bobillicr, tous deux de Mötiers (Neuchätel),
domicilids il Gendve, ont constitud au Petit-Saconnex, sous la raison
sociale: G. et.M. Bobillier, une socidtd en nom collectif qui a commencd lo
l»r fdvrier 1924. Fabrique do boitcs de montres fantaisie. 18, Quai de
St-Jean.

Reprdsentant et ndgociant en horlogeric. — 12 mars.
La raison Albert Lecoultre, reprdsentant et negotiant en horloge'rie,' aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 9 mars 1916, page 379), est radiee'ensuite
du depart du titulaire

12 mars. La Laiterie nouvelle de Satigny-Peissy, societd coopdrative
ayant son sidge ä Satigny (F. o. s. du c. du 5 aoüt 1913, page 1436), a,
dans son assemblde gdndrale du 11 fdvrier 1924, votd sa dissolution. Elle
ne subsiste plus que pour sa liquidation qui sera opdree par Ami Corthay,
rdgisseur, de Satigny et du Grand-Saconnex, ä Gendve, et Antoine Jouffray,
ingdnieur, de naticmalitd fran§aise, k Satigny, lesquels engageront la socidtd
en liquidation par leur signature collective. Le. droit ä la signature des
membres du comitd: Marc Penay, prdsident; Eugdne Cottier, secrdtaire; Louis
Turian; MarC Bonnet et Albert Chanson, est dteint.

Papiers. —12 mars.,La procuration individuelle confdrde k, Henry-
.FranQois Bret, par la maison Ch..Bristlen, fabrique de papiers, ä Versoix
(F.. o. s. du c. du 11 fdvrier 1920, page 253), est dtcinte.

12 mars. Rdinscription d'officc faite par le prdposd ä teneur de l'art. 26
al. 2 du rdglement sur lo registre du commerce et la Feuille officielle suisse
du commerce du 6 mai 1890:

La socidtd anonyme dite «Societd d'importation et d'exportation. Le
Phenix», ayant son sidge k Gendve, dont la radiation a dtd.publide dans
la F. o. s. du c. du 16 mars 1923, n° 63, page 544, est reinscrite d'officc.
Cette socidtd a dtd ddclarde dissouto par ddcision de l'assemblde gdndrale
des actionnaires tenuc le 25 janvier 1923, dont procds-verbal a dtd dressd
en la forme authentique et aux termes du dit procds-verbal la liquidation
en est opdrde sous la raison Socidtd d'importation et d'exportation LePhdnix
en liquidation par l'unique administrateur Andrd-Samuel Brunsvic (inscrit).

Huiles comestibles, etc. — 13 mars. La raison L. Mivelle, importation
d'liuilcs comestibles et reprdsentation commcrcialc, aux Eaux-Vivcs (F. o.s.
du c. du 24 mai 1916, page 824), est radide ensuite du ddeds du titulaire.

Commerce ct reprdsentation dc marchandiscs dc diverse
nature. — 13 mars. Adricn Rochat.'de Geneve, y domicilid, ct Charles-
Jules Lhuilier, de Gendve, domicilid k Fcrncx (France), marid sous le rdgimc
de la sdparation de biens avec Valentine nde Lucas, ont coustitud k Gen'dve,
sous la raison sociale Rochat & C°, une socidtd en nom collcctif qui a commencd
le Ier mars 1924. Commerce ct reprdsentation de marchandises de. nature
diverse, 23, Rue Pierre Fatio.

Boucheric. — 13 mars. La raison Ulysse Jeannoutot, boucherie, &

Gcndve (F. o. s. du c. du 21 octobre 1921, page 2047), est radide d'office
ensuite dc faillite.

13 mars. Aux termes d'acte repu par Me Louis Lacroix, notaire, ä Gendve,
lc 4 mars 1924, il a dtd constitud, sous la denomination de Socidtd Immobilidre
Chemln des Vergers 273, une socidte anonyme ayant pour objet l'acliat,
la vente et l'exploitation d'immeublcs dans lc canton de Gendve ct notamment
l'acquisition pour le prix de fr. 13,500 de la parcellc 2609, dc Chdne-Bougeries
et dc droits indivis dans la parcclle 1191, mdme commune, propridtd dc la
Caissc Hypothdcaire ct d'Epargne d'Aarau. Son sidge est k Gendve. La
durde de la socidtd est inddterminde. Lc capital social est de dix mille francs
(fr. 10,000), divisd en 10 actions de mille francs (fr. 1000) chacune, nominatives.
L'organe de publicitd de la socidtd est la Feuille d'avis officielle du canton
dc Gendve. La socidtd est administrde par un conseil d'administration composd
d'un k trois membres. Elle est valablement engagde vis-ä-vis des tiers par la
signature d'un administrateur. Lc premier conseil d'administration est composd
d'un membre en la personnc dc Walter Haccius, fondd de pouvoirs, de Gendve,
k Cologny. Sidge social: Rue du Commerce n° 2.

Gflterrechtsreglster — Registre des regimes matrimonial«
Registro dei ben! matrimonial!

Genf — Gendve — Ginevra
1924. 8 mars. Les dpoux Jean-Jaques-Vlctor Brügger, ncgociant, aux

Eaux-Vives (associd en nom collectif dc « J. Brügger ct Cic », k Gendve), et
Hdldne-Alicc nde Randon, ont adopte, suivant contrat de mariagc du 3 mars
1924, le rdgimc de la sdparation dc biens, avec constitution dc dot
(C. e. art. 241 et ss.).
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Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland
I. Die Bernischen Kraftwerke A.-G. in Bern (BKW) schlössen im Jahre

1920 mit den elsässischen Gesellschaften Forces motrices du Haut-Rhin S. A.
in Mülhausen und Electricity de Strasbourg S. A. in Strassburg einen Encrgie-
iiefemngsvcrtrag ab für die Lieferung von max. 27,000 Kilowatt in der Zeit
vom 1. März bis 30. November.

Die BKW schlössen ferner mit den elsässischen! Abnehmern im Jahre
1922 einen Zusatzvertrag ab für die Lieferung von 8000 Kilowatt in der Zeit
vom 1. Dezember bis Ende Februar.

a) Für die Lieferung auf Grund der genannten Verträge wurde den BKW
unterm 24. November 1922 die Bewilligung Nr. 60 erteilt, in der Sommerperiode

(1. März bis 30. November jeden Jahres) max. 13,500 Kilowatt und
in der Winterperiode (1. Dezember bis Ende Februar jeden Jahres) bei
günstigen Wasserverhältnissen max. 10,000 Kilowatt auszuführen.

b) Für die Lieferung von weiteren 6000 Kilowatt auf Grund des

erstgenannten Vertrages stellte die Schweizerische Kraftübertragung A.-G. (SK)
im Einverständnis mit den BKW ein Ausfuhrgesuch. Unterm 3. Juni/6.
September 1921 wurde der SK die Bewilligung Nr. 51 erteilt, in der Zeit vom
1. März bis 30. November jeden Jahres max. 6000 Kilowatt aus den Anlagen
der BKW an die genannten elsässischen Gesellschaften auszuführen..

Die zur Ausfuhr aus den Anlagen der BKW bewilligten Quoten betragen
somit zurzeit insgesamt 19,500 Kilowatt in den'Sommermonaten März bis
November und 10,000 Kilowatt bei günstigen Wasserverhältnissen in den
Monaten Dezember, Januar und Februar Die Bewilligungen Nr. 51 und 60
wurden mit Gültigkeit bis Ende 1939 erteilt.

Für die Lieferung der restlichen im erstgenannten Vertrage vorgesehenen
7500 Kilowatt ist eine Ausfuhrbewilligung noeh nicht erteilt.

II. Die BKW stellen das Gesuch, es seien die gemäss Bewilligung Nr. 51'
zur Ausfuhr bewilligten 6000 Kilowatt zu der Ausfuhrquote gemäss Bewilligung

Nr. 60, die auf die BKW lautet, zuzuschlagen und die Bewilligung
Nr. 60 wie folgt abzuändern:

Es soll den BKW gestattet'sein, an die clsässisehen Gesellschaften eine
Leistung von 19,500 Kilowatt und täglich eine Energiemenge von max.
468,000 Kilowattstunden, gemessen in der Schallstation Bassecourt,
auszuführen. Bei sehr günstigen Verhältnissen in der Energieproduktion soll bei"
gleichbleibender täglicher Durchschnittsleistung von 19,500 Kilowatt die
Aüsfuhr zeitweise auf max. .3,500 Kilowatt erhöht werden dürfen.

Die BKW verpflichten sich, im' Winterhalbjahr, sofern es die
Wasserverhältnisse erfordern, von sich aus die täglich auszuführende Energiemenge
bis auf 200,000 Kilowattstunden und die Leistung auf 16,000 Kilowatt zu
reduzieren. Bei ungünstigen Wasscrverhällnissen soll die Ausfuhr nach.
Massgabe des Wasserstandes der Aare weiterhin bis auf eine Mindesllieferung
von 80,000 Kilowaltstunden pro Tag bei 10,000 Kilowatt Leistung cinge-:
schränkt werden.

Die zur Ausfuhr gelangende Energie dient zur Ergänzung und teilweisen
Stillegung von Dampfzentralcn der Eleklrizilätsgesellschaften in Mülhausen,
und Strassburg.

Die BKW verpflichten sich, in Zeilen von ausserordentlicher Euergie-:
knappheit in der Schweiz sowie in Störungsfällcn'auf Verlangen Energie ausj
den kalorisehen Anlagen der Forces motrices du Haut-Rhin S. A. und der.
Electricity de Strasbourg S. A. einzuführen und dem schweizerischen Konsum
zu angemessenen Bedingungen zur Verfügung zu stellen, soweit die elsässi-'
sehen Gesellschaften ihre Anlagen nicht für eigene Zwecke' benötigen.

Die Bewilligung soll für eine Dauer von 20 Jahren erteilt werden.

III. Die Ausfuhr zu den abgeänderten Bedingungen wurde den BKW
für den auf die bisherige Bewilligung Nr. 60 entfallenden Anteil an der
Lieferung (13,500 Kilowatt) provisorisch gestattet.. Für die restlichen zu
liefernden max. 10.000 Kilowatt wird eine provisorische Regelung nachgesucht.

Dcmgemäss werden allfällige Interessenten ersucht, Einsprachen und
andere Vernehmlassungen irgendwelcher Art so bald wie möglich, spätestens
jedoch bis zum 12. Juni 1924 bei der unterzeichneten Amtsstelle einzureichen.
Ebenso ist ein "anfälliger Slrombedarf im Inlande so bald als möglich, spätestens

jedoeh bis zum erwähnten Zeilpunkt anzumelden. Auf begründetes
Gesuch hin werden Interessenten die wichtigsten Bedingungen für die
Lieferung der Energie ins Ausland bekannt gegeben.

Der Bundesrat hat unterm 8. Januar 1924 beschlossen, dass die hängigen
Gesuche der Nordoslschweizcrischen Kraftwerke A.-G. (vgl. Ausschreibung
im Bundesblall Nr. 26 vom 27. Juni und Nr. 27 vom 4. Juli sowie im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 147 vom 27. Juni und Nr. 151 vom 2. Juli
1923), des Kraftwerkes Laufenburg (vgl. Ausschreibung im Bundesblall
Nr.' 25 vom 20. Juni und Nr. 26 vom 27. Juni sowie im Schweizerischen
Handelsamtsblalt Nr. 141 vom 20. Juni und Nr. 146 vom 25. Juni 1923)
und der BKW um definitive Bewilligung zur Ausfuhr elektrischer Energie
nach dem Elsass gemeinsam zu behandeln seien. (V 331)

Bern, den 7. März 1924. Eldg. Amt für Wasserwirtschaft.
* • *

Exportation d'energie electrique ä l'etranger
I. Lcs Forces motrices bernolses S. A. ä Berne (BKW) ont conclu en

1920 un contrat avee lcs soeiötes alsacicnnes des Forces motrices du Haul-
Rhin S. A. ä Mulhouse et d'Electricity de Strasbourg S. A.' ä Strasbourg,
pour la livraison de 27,000 kilowatts aü maximum durant la pöriode du
1er mars au 30 novembre.

En 1922,' les BKW conclurent en outre un contrat additionnel avec les
consommateurs alsacicns pour la livraison de 8000 kilowatts durant la pöriode
du lor dycembrc ä fin fyvrier.

a) En raison de ccs contrats de livraison, l'autorisatlon n° 60 fut accordye
le 24 novembre 1922 aux BKW d'exportcr 13,500 kilowatts au maximum
durant la pyriode d'6ty (1er mars au 30 novembre de chaquc annyc) et, pour
un rygime des caux favorable, 10,000 kilowatts au maximum durant la
pyriode d'hiver (1er dyccmbre ä fin fyvrier de chaque annyc).

b) Sc basant sur 1c premier de ccs contra ts, la Sociöty suissc pour le
transport et la distribution d'yicctricity S. A. (SK) demanda, d'entente avec
les BKW l'autorisation d'exporter 6000 autres kilowatts. Le 3 juin/6 sep-
tembre 1921, l'autorisatlon n° 51 fut accordye äla SK d'exporter, du leTmars
au 30 novembre de chaquc annye, 6000 kilowatts au maximum, provenant
des Installations des BKW, ä destination des sociytys alsaciennes prycitycs.

Les puissances qui peuvent 6tre exportöes actuellement des installations

des BKW sont done au total de .19,500 kilowatts pendant les*mois d'yty

de mars ö novembre et de 10,000 kilowatts, pour un regime des eaux
favorable, durant les mois d'hiver: dycembre, janvicr et fyvrier. Les autorisations
r.° 51 et 60 sont valables jusqu'ä fin de 1939.

II n'a pas encore yty accordy d'autorisation d'exportation pour la livraison
des 7500 kilowatts restapts pryvus au premier contrat.

IL Les BKW demandent que les 6000 kilowatts qui peuvent ytre exportys
en vertu de l'autorisation n° 51, soient ajoutys ä la puissance pouvant ytre
exportye en vertu de l'autorisation r>° 60, automation qui a yty accordye
aux BKW et qu'en consyqucnce l'autorisation n° 60 soit modifiee comme
suit:

Les BKW doivent ytre autorisyes ä exporter aux sociytes alsaciennes
une puissance de 19,500 kilowatts et une quantity journaliere d'energie de
468,000 kilowattheures au maximum, mesuryes & la station de dypart de
Bassecourt. Si les conditions de la production d'ynergie sont trös favorables,
l'exporlalion devra pouvoir s'elever temporairement ä 23,500 kilowatts au
maximum, sans que la puissance moyenne journaliöre depasse 19,500 kilowatts.

Les BKW s'engagent ä reduire durant le semestre d'hiver la quantity
d'energie ä exporter journcllement jusqu'ä 200,000 kilowattheures et la
puissance ä 16,000 kilowatts, pour autant que le rygime des eaux l'exigera.
De plus si les conditions hydrologiques sont dyfavorables, l'exportation devra
ytre ryduite süivant le dybit de l'Aar jusqu'ä un minimum de 80,000 kilowattheures

par jour et ä une puissance de 10,000 kilowatts.
L'änergie exportye seirt ä compiyter la production des centrales thermiques

des sociytys yiectriques de Mulhouse et Strasbourg et ä leur permettre d'arröter
en partic leur service.

Aux ypoques de pynurie extraordinaire d'yneigie en Suisse ainsi que dans
les cas de perturbations, les BKW s'engagent ä importer sur demande de
l'ynergie provenant des installations thermiques des Forces motrices du Haut-
Rhin S. A. et de l'Electricity de Strasbourg S. A., et ä la mettre ä la disposition

des consommateurs suisses ä des conditions convenables, cela pour
autant que les sociytys alsaeiennes n'ont pas besoin. elles-mymes de ieurs
installations.

L'autorisation doit ytre accordye pour une durye de 20 ans.
III Les BKW ont yty provlsolrement autorisyes ä exporter, conformy-

ment aux conditions modifies, la part correspondante ä l'autorisation ac-
luelle r.° 60 (13,500 kilowatts). Un röglement provlsoire a yty demandy pour
les 10,000 autres kilowatts au maximum qui re6teraient encore ä livrcr.

Tous les inlArcsses frventucls sont en consyquence invitys ä communiqucr
au service soussigny leurs oppositions et remarques de n'importe quelle nature,
cela le plus töt possible, mals jusqu'au 12 juln 1924 au plus tard. II en est de
myme pour loule demande d'utilisation de cclte ynergie dans le pays. Les
conditions essentielles de la livraison d'ynergie ä l'ytranger scront communi-
quyds aux intöressys qui en feront la demande motivec.

Le Conseil föderal a decidy en date du 8 janvier 1924 que les demandes
pendantes des Usines du nord-est suisse S.A. (voir publications dans la Feuille
fydyralc r.° 26 du 27 juin et i.° 27 du 4 juillet ainsi que la Feuille offieielle
suisse du commerce r.° 147 du 17 juin et r,° 151 du 2 juillet 1923), de l'usine
de Laufenhourg (voir publications dans la Feuille fydyrale n° 25 du 20'juin
et n° 26 du 27 juin ainsi que la Feuille offieielle suissc du eommerce r.° 141
du: 20 juin ct n° 146 du 25 juin 1923) et des BKW, visant ä l'octroi d'une
autorisation definitive pour l'exportation d'energie yiectrique. en Alsace,
seraient traityes en eommun. (V 341)

Berne, le 7 mars 1924. Service födöral des eaux.

Esportazione di energia elettrica all' estero
I. La «Bernische Kraftwerke A.-G.» in Berna (BKW) stipulava ncl-

l'anno 1920 colle societä alsaziane ® Forces motrices du Haut-Rhin S.A.»
in Molusa e lElcctrieity de Strasbourg S.A.» in Strasburgo un contratto
per la fornitura di un potenziale di 27,000 kilowatt di energia elettrica pel
periodo dal 1° marzo al 30 novembre.

La BKW stipulava inoltre nel 1922 eoi eompratori alsaziani un eontratto
addizionale per la fornitura di 8000 kilowatt pel periodo dal 1° dicembre alia
fine di febbrnio.

• a) Per la fornitura b.isala sui sopradetti contratti si conferiva alia BKW,
in data 24 novembre 1922, l'autorlzzazlone n° 30 valevole per l'esportazione
di 13,500 kilowatt pel periodo estivo (1° marzo al 30 novembre di ogni anno)
e di un massimo di 10,000 kilowatt, a condizioni idraulichc favorevoli, per

• il periodo invernale (1° dicembre alia fine febbraio di ogni anno).
b) Per la fornitura di altri 6000 kilowatt, fornitura basata sul primo

: contratto, la « Schweizerische Kraftübertragung A.-G. » (SK). d'accordo
colla BKW presentava una demanda d'esportazionc. In data 3 giugno/
6 settembrc 1921 si conferiva alia SK l'autorlzzazlone n° 51 valevole per
l'esportazione, dagll Implantl delta BKW, di 6000 kilowatt di energia pel
periodo dal 1° marzo al 30 novembre di ogni anno e destinati alle suddette
societä alsaziane.

Le autorizzate quote d'esportazione dagli impianti della BKW asccndono
perciö al prescnle al totale di 19,500 kilowatt pel periodo estivo da marzo a

novembre, rispettivamente 10,000 kilowatt, a condizioni idrauliche propizie,
nei mesi di dicembre, gennaio e febbraio. Le autorizzazioni i.° 51 e n°. 60
furono eonferite con validitä fino alia fine dell' anno 1939.

Per la fornitura dei rimancnti 7500 kilowatt previsti dal primo eontratto
uon ö stata ancora conferita l'autorizzazionc.

II. La BKW fa domanda affinchö i 6000 kilowatt autorizzati per l'esportazione

dall' autorizzazionc n0 51 vengano aggiunti alia quota d'esportazione
che fa oggetto dell'autorizzazionc u* 60, la quale autorizzazione si riferisce
alia BKW. L'autorizzazione i.° 60 sarebbc poi da modificarsi come segue:

Si permcttercbbe alia BKW di esportarc per le societä alsaziane un
potenziale di 19,500 kilowatt c un quantitative giornaliero di un massimo
di 468,000 kilowatt ore misuratc alia stazione di distribuzione di Bassecourt.
Nel caso di condizioni di produzione d'encrgia molto favorevoli si autorizzc-
rebbe temporaneamente l'aumento del potenziale d'esportazione fino ad un
massimo dl 23,500 kilowatt laddove perö la media giornalicra del potenziale
esportato restcrä di 19,500 kilowatt.

La BKW si obbliga, nel periodo invernale, e per quanto le condizioni
idrauliche lo richiedano, a ridurre spontaneamenle il quantitative d'encrgia
d'esportazione fino ä 200,000 kilowattore ed il potenziale fino a 16,000
kilowatt. Sc si verificassero dclle condizioni idraulichc sfavorevoli, l'esportazione
dovrä cssere ancora ridotta, a secondo del livcllo dell' Aar, fino ad un minimo
di fornitura di 80,000 kilowattore al giorno per un potenziale di 10,000 kilowatt.
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L'energia destinata all' esportazionc serve da couiplemenlo e per la
messa a riposo dellc cenlTali a vapore delle society d'elettricitä di Molusa
c Strasburgo.

La BKW si obbliga, in tempo di straordinaria scarsilä di energia in
Isvizzera come pure nel caso di interruzioni, di importare, dietro domanda,
dell*energia dalle centrali tcrmiche della «Forces motrices du Haut-Rliin
S. A.» e della «Electricite dc Strasbourg S.A.» c metterla a disposizione
del consumo svizzero a condizioni convenienti, per quanlo le societä alsaziane
non necessilino delle centrali pel loro fabbisogno

L'autorizzazione dovrcbbe venir eonferita per un periodo di 20 anni.
III. L'esportazione a eondizioni modifieatc, per qnanto concernc la

quota di fomitura (13,500 kilowatt) relaliva alia attuale autorizzazione i.° 60,
venne provvisoriamente autorizzata. Per i rimanenti 10,000 kilowatt massimo
da fornire e ricbiesto un regolamento provvisorio.

Si fa pertanto istanza affinchd gli eventuali intcressati abbiano a far
pervenire a qucsto Servizio federale delle acque opposizioni e comimicazioni
di qualsiasi speeie al piü presto possibile, ad ognl modo al piü tardi fino al
12 giugno 1924. Cosi pure eventuali fabbisogni di corrente pel consumo
interno saranno da notificarsi al piü presto possibile e non piü tardi della
data di cui sopra. Dietro domanda motivata si comunichcranno agli interessati
le principali condizioni per la fornilura di energia all'estcro.

II Consiglio federale ha dcciso in data 8 geimaio 1924, che le domande
pendenti per l'autorizzazione definitiva d'esportazione di energia elettrica
a destinazione dell' Alsazia e cioe la domanda della «Nordostschweizerische
Kraftwerke A.-G.» (vedi pubblicazione sul Foglio federale i.° 26 del 27 "giugno
e i.° 27 del 4 luglio come pure sul Foglio ufficialc svizzero di eonimercio
i.° 147 del 27 giugno e i.° 151 del 2 luglio 1923), la domanda dell' Officina
di Lnufenburg (vedi pubblicazione nel Foglio federale i.° 25 del 20 giugno
c i.° 26 del 27 giugno come pure sul Foglio ufficialc svizzero di commercio
i.° 141 del 20 giugno e i.° 146 del 25 giugno 1923) e la demanda della BKW
sono da esaminarsi contemporaneamcnte. (V 35l)

Bern a, 7 marzo 1924. Servizio federale delle acque.

Elektrizitätswerk Lonza Aktiengesellschaft
Einladung zu einer Versammlung der Inhaber von Kassascheinen.
Die Inhaber der Kassenscheine des Elektrizitätswerk Lonza werden hiermit

in Anwendung der Bestimmungen der Bundesratsverordnung vom
20. Februar 1918 über Gläubigcrgemeänsehaft bei Anleihensobligationen mit
Abänderungen vom 20. September und 28. Dezember 1920 zu einer Versammlung

auf Samstag den 5. April 1924, vormittags 10 Uhr, in Basel, im
Stadtkasino (I. Stock), eingeladen.

Tagesordnung:
1. Wahl des Vorsitzenden.
2. Feststellung der Präsenzliste.
3. Beschlussfassung über den Antrag der Verwaltuug. Dieser Autrag, welcher

im Sinne von Art. 16 der oben erwähnten Bundesratsverordnung
der Genehmigung durch die Gläubigergemeinschaft unterliegt, lautet
wie folgt-:

«Der Rückzahlungstermin der am 1. Mai 1924 fällig werdenden Kas-.
scnscheine von 1919 wird um 5 Jahre hinausgeschoben.' Die Anleihe ist
somit zum Nennwerte am 1. Mai 1929 ohne vorherige Kündigung
rückzahlbar. Die Kassenscheine bleiben zu 6 % verzinslich. Für die wie bisher
per 1. Mai und 1. November fälligen Semestercoupons werden neue
Couponsbogen ausgegeben.»
Deu Inhabern von Kassenscheinen -wird bei den unten genannten Banken ein

Rundschreiben zur Verfügung gehalten, welches nähere Angaben über die
beabsichtigte Reorganisation unserer Gesellschaft und eine Zwischenbilanz
per 31. Dezember 1923 enthält. Für das Zustandekommen der darin
erwähnten Reorganisation der Gesellschaft ist Bedingung, dass die
Gläubigergemeinschaft die Hinausschiebung des Rückzahlungstermins der Kassenscheine

um 5 Jahre beschliesst.
Beschlüsse, die für die Gläubigergemeinschaft verbindlich sind, können

gemäss Art. 16 der erwähnten Bundesratsverordnung nur gefasst werdeu,
wenn mindestens Vi der Kassenscheine vertreten sind. Wir richten deshalb
an die Inhaber dieser Titel die höfliche Bitte, so zahlreich als möglich an der
Versammlung teilzunehmen, oder sich, wenn sie am persönlichen Erscheinen
verhindert sein sollten, in der Versammlung vertreten zu lassen.

Um an der Versammlung teilzunehmen, werden die Kassenscheiu-Inbaber
gebeteu, bei einer der unten genannten Banken gegen Vorlage der Kassenscheine

oder eines Bankausweises (Depotschein mit Nummeru-Angabe usw.)
eine Zutrittskarte zu beziehen. Jeder Kasseuschein von tausend Franken gibt
eine Stimme.

Wer am persönlichen Erscheinen verhindert ist, kann sich nach Bezug
der Eintrittskarte durch eine andere Person auf Grund einer schriftliehen
Vollmacht vertreten lassen.

Um einem Dritten rechtsgültig Vollmacht zu erteilen, geuügt es, ihm
die auf der Rückseite mit der Unterschrift des Inhabers versehene Zutrittskarte

zu übergeben.
Zutrittskarteu werden ausgestellt von folgeuden Banken: Schweizerischer

Bankverein Basel und seinen sämtlichen Sitzen, Zweigniederlassungen,
Agenturen und Depositenkassen; Eidgenössische Bank (A.-G.) Zürich und
ihreu sämtlichen Comptoirs; Aktiengesellschaft Leu & Cie. Zürich und ihrer
Filiale und ihren Depositcnkassen; Ehinger & Cie. in Basel.

Zur Erleichterung der gemäss Art. 9 der Bundesratsverordnuug nötigen
Feststellung vor Eröffnung der Versammlung bitten wir die Besitzer von
Kassenscheinen, sich wenn irgend möglich nicht erst vor Beginn der
Versammlung anzumelden, sondern die Anmeldung schon möglichst frühzeitig
im voraus durch ihre Bankverbindung vornehmen zu lassen. (V 322;

Basel, den 6. März 1924.

Der Verwaltungsrat des Elektrizitätswerk Lonza.
EBKBasaosaiBtr

mitteilongen - Communications - comunieazioni

Internationaler Postgiroverkehr - Service international des virements postaux
(üebertDCisungskurse vom 17. März an — Cours de reduction U partir du 17 mars)

Belgique fr. 23.—; Dänemark Fr. 90.75; Deutschland (Rentenmark)
Fr. 131. 50; Italic fr. 24 90; Oesterreich (pro Million) Fr. 82.25; Grande-
Bretagne fr. 25. —.

Anpassung an die Kursschwankungen ist vorbehalten. — L'adaptation
äux fluctuations des cours est röservfee. ' ' '

Annoncen-Regie:
PUJBIilCITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annonces:

PUBLTTITAS S.A.

SCHWEIX" LA. SUISSE"W ^ ^ 0 9p
Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft in Zürich Compagnie Anonyme d'Assurances Generales ä Zurich

Gegründet IS69 ^ ^^^»» Fondee en 1869
Transport-Versicherungen _ Assurances—Transport

aller Art, zu Wasser und zu Lande. Agenturen an
General Insurance Company, Limited ^ lout ge ,re maritimes et terrestres. Age-cesda is

den hauptsächlichsten Plätzen der Welt. -3 Zurich les principnlcs places du mo-ule.

^IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII^.

§ Ttiurgauische Kanfonalbanh |~ Staatsgarantie ~
— Wir sind bis auf weiteres Abgeber von Ej||

§ 5°/0 Obligationen unserer Bank |
=j 4Va Jahre fest, nachher 6 monatlich kündbar. ~

Den Besitzern von kündbaren oder bereits gekündeten Obli- ~
— gationen unseres Institutes anerbieten wir die Verlängerung zu —

~ vorstehenden Bedingungen. -712 =j
S Weinfelden, den 1. März 1924. jjj-;

Die Direktion.

iHMinimiiHmnmmminmmiimiMiiiiiiimiiiHiH

Dividenden-Zahlann
Die Dividende für das Jahr 1923 kann gegen Abgabe des Coupons

Nr. 74 mit

Fr. 23 per Ahfte. abzüglich 3 % eiflg. Coupensieuer,

an unsern Kassen in Liestal, Basel und Gelterkinden bezogen werden.
Den Coupons ist ein Nummernverzeichnis, wozu Formulare an

den Schaltern unserer Kassen erhältlich sind, beizulegen. (81Ls)'731

Liestal. den 14. März 1924.

Die Direktion.

IAHXO A.G. BADEN
Ordentlidie Generalversammlung

vom 29. MSrz, vormittags 11 % Uhr. Hotel Waage Baden
TRAKTANDEN:

1. Rechmmgsablage. (708 A) '732
2. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Verlustreclinnng liegen auf dem Bureau der
Lahco A.G., Meilingerstrasse, Baden, dem Aktionär vom 17. März an
zur Einsicht auf.

Baden, 14. März 1924. Der Verwaltnngsrat.

Jocltö Moise des Nines ei Salines

LtamMeß säifrnle ordinaire des actionnaires
est convoquüe pour le lundi 31 mars prochain, & 15 henres,
A l'Hötel de Ville de Bex (salle du Conseil Communal).

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice de 1923.
2. Rapport des commissairesverificateurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports et

la repartition des benefices.
4. Nominations statutaires.

Les cartes d'admission peuvent 6tre retii'ües jusqu'au 29 mars ä
midi, sur production des actions, aux domicdes ci-apres indiquüs: ä
Lausanne, a la Banque Cantonale Vaudoise; ä Bex, ä la Banque de Bex.

Messieurs les actionnaires pourront prendre connaissance, aux
domiciles sus-indiquüs, düs le 20 courant, du compte de profits et
pertes et du bilan, ainsi que du rapport de MM. les commissaires-
värificateurs. 636

Bex, le 3 mars 1924.
Le eonseil d'administration.
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St. Mrethen Villen-Quartier A. G. in Basel

Ordentliche OenernlYersammlang der Aktionäre
Freitag den 28. MSrz 1924, nachmittags 61/, Uhr

im Bureau der Gesellschaft in Basel
Vcrhand lungsgcgenständc : 1. Entgegennahme der Jahresrechnung per 30 Sep¬

tember 1923 und Bericht der Kontrollstelle. 2. Wahl der Kontrollstelle.
Die Dilanz und der Berieht der.Kontrollstelle liegen vom 17. März an zur

Einsichtnahme durch die Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf. 722

Basel, den 15. März 1924 Der Verwaltungsrat.

Elektrizitätswerk Lonza
.AJktieneresell schaf fc

Einladung zu einer ausserordentlichen Generalversammlung

erste Einberufung
auf Mittwoch den 26. März 1924, vormittags 10 Uhr

in Basel im Stadtkasino (1. Stock)
Die Aktionäre des Elektrizitätswerk Lonza werden hiermit zu einer

ausserordentlichen Geueralvcrsainmlnng eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Verwaltungsrates.
2. Reduktion des Aktienkapitals von 24 Millionen Franken auf Fr. 9,000,000

Stammaktien durek Herabsetzung des Nennwertes der Aktien von Fr. 500
auf Fr. 200.

3. Erhöhung des Stammaktienkapitals auf IG Millionen Franken durch
Ausgabe von 32,000 neuen Aktien zu nominal Fr. 200.

4. Kreierung von 19 Millionen Franken Prioritätsaktienkapital durch
Ausgabe von 95,000 Prioritätsaktien zu nominal Fr. 200.

5. Genehmigung von Saebeinlagcn (gemäss Art. 4 der Statuten).
6. Aenderung der Statuten.

Die Eintrittskarten und Vollmachten für diese ausserordentliche
Generalversammlung können gegen Hinterlegung der Aktien oder des Depotscheines
einer Bank ab 12. März bis spätestens den 21. März bei den nachfolgenden
Stellen bezogen werden: in Basel: bei der Gesellschaft, Aeschenvorstadt 72,
beim Schweizerischen Bankverein, bei den Herren Ehinger & Cie.; in Bern:
bei der Berner Handelsbank; in Genf: beim Schweizerischen Bankverein:
in Zürich: beim Schweizerischen Bankverein, bei A. Hofmann & Co. A. G.

Der Bericht des Verwaltungsrats, aus dem die Einzelheiten der geplanten
Reorganisation zu ersehen sind, steht bei den obigen Stellen vom 12. März
1924 an zur Verfügung der Aktionäre.

Basel, den 10. März 1924.
Der Verwaltungsrat.

Für den Fall, dass zu der auf den 26. März 1924 einberufenen
ausserordentlichen Generalversammlung nicht die zur Besehlussfassung naeh
Art. 15 der Statuten erforderliche Menge des Aktienkapitals vertreten sein
sollte, laden wir hiermit gemäss den Bestimmungen dieses Art. 15 zu einer

zueilen ausserordentlichen Generalversammlung

zweite EiflBfiBerufBBBBg
ein, welche am Freitag, den 4. April 1924, vormittags 10 Uhr, in Basel im
Stadtkasino (I. Stock), stattfindet, und welche ohne Rücksieht auf die Zahl
der vertretenen Aktien mit der absoluten Mehrheit der abgegebenen
Aktienstimmen bescliliessen kann. Die

Tagesordnung
ist die gleiehe, wio dio für die auf den 26. März 1924 einberufene
ausserordentliche Generalversammlung.

Die Eintrittskarten und Vollmachten fiir diese zweite ausserordentliche
Generalversammlung können gegen Hinterlegung der Aktien oder des
Depotseheines einer Bank bis spätestens 29. März bei den obgenannten Stellen
bezogen werden.

Die Hinterlegung der Aktien usw. für die erste Generalversammlung
gilt auch als für die zweite Generalversammlung erfolgt, falls der Hinterleger

nielit ausdrücklich anderes bestimmt.

Basel, den 10. März 1924. 631 (1120 Q)

Der Verwaltungsrat.

A.-G. für Sdialtapparafc Sern
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Montag den 81. Marx 1924, vormittags 11'? Uhr
im Bureau der Gesellschaft Gerbergasse 27 in Bern

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz für 1923 und

des Berichtes der Kontrollstelle.
2 Deeharge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Rechnungsrevisors.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung für 1923 sowie Bericht
der Kontrollstelle liegen vom 20. März 1924 an zur Einsicht der Herren
Aktionäre in unserm Geschäftslokal in Bern auf. • '724

Bern, den 15. März 1921.
' Der Verwaltnngsrat.

Compagnie des Tramways de Neachdtel
Lcs obligations de la Compagnie dont ics numäros sulvent ont 6t6 designees par

le sort pour 6trc rcmbours6cs: (6312 N) 669
Au 30 Juln 1921 au Complolr d'Escomple de Genive, suec. de Neuchälcl et & la

Bnnque Cnntonale NeucbAlclolse:
Emprunt 1903: N« 19, 74, 101, 149, 157, 158, 178, 183, 198, 222, 265, 298,

318, 463 482, 487 527, 613, 616, 685, 699, 806, 843, 864, 875 885, 1018, 1061,
1111, 1149, 1176. 1306, 1430, 1478, 1499, 1503, 1559.

Au l°r septembre 1024 nu Complolr d'Escomple de Genive, suce. de Neuebfltel:
Emprunt 1897: N« 6, 8, 80, 87. 103, 105, 142, 162, 175, 184, 199, 217, 242,

282, 292. 330, 333, 384, 398.
Emprunt 1899: N«« 51, 52, 76, 132, 134, 188, 222, 228, 230, 232.
Emprunt 1908: N<» 104, 113, 116, 154. 159, 198, 224 234, 240, 342.
Au 31 däoembre 1924 & In Banque Cantonaie NeuehdleloUe:
Emprunt 1898 N.C.B.: N« 114, 116, 169, 235, 341, 381, 427, 478, 190, 491.

Gold- und Renten-Mark
Noten und Guthaben
Dollar-Schatzanweisungen

Ankauf und Verkauf
-3°8 Anlehenslose (8°1 Q>

Ranz & Co., Bank, Basel

ZEITERSPARNIS
bedeulel die Verwendung

des

Farbsprltz - Apparates

„LEBARON"
Verblüffend einfache -'

Handhabung bei grOssler
Douerhaftlgkell

.ss

Fertige Anlagen u.
Luitkompressoren

Unverbindliche Preislisten
und Prospekte dureh die

Generalrerlreler für
die Schweiz

Petitpierre Fils & Co., Neuchütel
Gegründet 1848 • Telephon 3 15 • Telegramme: Poudres

Commercant
licencie is sc. comm., capable de diriger cnticprisc. ayant
beeupe Situation dans importantes maisons de transport,
i'intbrcsscrait dans affaiie industrielle ou commerciale
Eventuellcmcnt participation finaneiire. Otfres sous
P 771 N 4 Publicitas Neuchätel. 077

'

SuN
immer zur Hand.
Kleine Additions-
Maseliinc. Fr. 180

t firatfe-Prospekl durch

GEBRÜDER

SCHOLL
i POSTST RASSE 3 ZÜRICH

V. J
Jcunchomine, Suisse alle-

mand, ayant termtnö son
apprentissage dans une mal-
son de produits alimen-
taires, cherche place
commc

employe de bureau
ou

aide-comptable
pour sc pcrleetionner dans
la languc franfaise. Bon
ecrtificat. Adr. öftres sous
Chiffre H. A. B. 721 4 Publl-
ellas Berne.

TOPFREINIOER
TRIO

TOPFREINIGER - FABRIK
UND

PUTZTUCHWEBEREI
DREISPITZ

LBOP. HERB • BASEL

und

IHK PeiMl
findet man rasch

durch ein Ineerat
im

schu/eizerischea

Handeisamtsblatl

Vereinigte Kammgarnspinnereien
Schüfftioasen and Derendingen

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

Ml. orfleniiichen fieneraiversanuniüiig
auf Freitag den 28. März 1924, 14% Uhr, im Gebände
der Schweizerischen Kreditanstalt, IL Etage, in Zftrich,
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Antrag auf Abänderung der §§ 16, 20 und 24 der Statuten.
3. Abnahme der Janresreelinung und der Bilanz pro 1923, sowie des

Berichtes der Kontrollstelle.
4. Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung.
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
6. Wahl des Verwaltungsrates.
7. Wahl der Kontrollstelle.

Die Gewinn- und Verlustreehnung und die Bilanz, abgeschlossen pro
31. Dezember 1923, sowie der Berieht der Reehnungsrevisoren, liegen vom
17. März ab im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft in Schaffhausen für
die Herren Aktionäre zur Einsieht auf.

Die Eintrittskarteu zur Generalversammlung können vom 17. ds. bis
.26. ds. gegon Einreichung eines Nummernverzeichnisses der vertretenen
Aktien auf dem Bureau der Gesellschaft in Sehaffhausen bezogen werden.
Am 27. März und am Versammlungstage selbst werden keino Eintrittskarten
mehr verabfolgt. 588

Schaffhausen, den 5. März 1924.
Der Verwaltnngsrat.

Victor Tanner A.-G.
Ordentliche öenerolversammlung der Aktionäre

Donnerstag, 27. März 1924, 15 Uhr, Schwarzenburgstr. 73, Bern
TRAKTANDEN: Beschlussfassung nachAi't.l2a,c,d,eu.f der Statuten.

Bern, 15. März 1924. |723 Der Verwaltnngsrat.

Waschanstalt Zürich A. 6., Zürich 2
Die Generalversammlung vom 13. März 1924 hat die Dividende pro 1923 nut

5 % festgesetzt. Coupon Nr. 19 unserer Aktien wird daher mit Fr. 50 (abzüglleh
3% Couponsteuer) von heute an olngclSst bei der tit. Gcwcibebank Zürich, Zürich 1,
woselbst gleichzeitig gegen Abgabe des Talons für jede Aktie ein neuer Couponbogen
In Empfang genommen werden kann. 720 (1101 Z)

Zürleh, 14. März 1924. Der Verwaltungarat.
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Schweiz. Banhsesellschoft

Dividenden-Zahlung
In der heutigen Generalversammlung der Aktionäre wurde

die Dividende für das Geschäftsjahr 1923 auf 7 °/0 festgesetzt.
Die Zahlung erfolgt vom 17. März a. c. an mit

Fr. 35 per Aktie
gegen Coupon Nr. 12 von Aktien der Schweizerischen
Bankgesellschaft,

abzüglich 3°/0 eidg. Couponsteuer, also mit

netto Fr. 33.95

bei sämtlichen Geschäftsstellen der

Schweizerischen Bankgesellschaft.
Die Coupons sind mit Nummernverzeichnis versehen

einzureichen.

Winterthur u. St. Gallen, den 15. März 1924.

•707 Die Direktion.

Generalversammlung der Aktionäre

Dienstag den I.April 1924, nachmittags 5 Uhr

im Hotel Rheinburg in Walzenhausen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Rechnung pro 1923.
2. Wahl des VerwaJtungsrates und der Kontrollstelle.

Rechnung und Geschäftsbericht können vom 23. März an, Eintrittskarten

vom 26. bis 29. März gegen Ausweis über den Aktienbesitz auf dem
Bahnbureau in Walzenhausen bezogen werden. Eintritts- und Stimmkarten
berechtigen am Tage der Generalversammlung zu freier Fahrt auf der
Drahtseilbahn. (1039 G) 734 •'

Walzenhausen, 14. März 1924.

Der uerwallungsrat.

Wehrli A.-G. Kilchberg
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen auf Mittwoch, den

2. April 1924, nachmittags 3 Uhr, in das Bureau der Gesellschaft, in Kilchberg,

zur

ordenllidien Generalversammlung
mit folgender Traktandenliste:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1923,
sowie des BericLtes der Kontrollstelle.

2. Dccharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
Ferner zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
auf nachmittags 3 >A Uhr, am gleichen Tage und am gleichen Orte, zur Bc-
schlussfassung über das nachstehende Geschäft:

Fusion mit der Photoglob Co. Zürich zu einer neuen Gesellschaft Pboto-
glob-Wehrli A -G. mit Hauptsitz fn Kilchberg.

Die Stimmkarten können von den Herren Aktionären gegen Einreichung
eines Nummernverzeichnisses ihrer Aktien bis zum 1. April auf dem Bureau
der Gesellschaft in Kilchberg bezogen werden, wo auch die Jahresrechnung
zur Einsicht aufliegt. Am Tage der Generalversammlung selbst können keine
Stimmkarten mehr verabfolgt werden. ' 733

Kilchberg, den 12. März 1924.
Der Verwaltungsrat.

Sunt im nweaic mm Hotel \ nice

Le conseil d'administration de la Societö The Majestic Palace
Hötel, ä Nice, dont le siöge est h Vevey, convoque les actionnaires
de la sociötö en

assemblee generale extraordinaire
pour le vendredi 28 mars 1924, ä IS heures, ä I'Hötel de
Ville de Vevey, avec l'ordre du jour suivant: •

1. Nomination de cinq administrateurs en remplacement des
membres du conseil d'administration actuel dömissionnaires.

2. Nomination de deux vörificateurs des comptes et d'un
suppliant en remplacement des titulaires actuels dömissionnaires.

3. Diebarge aux membres du conseil d'administration dimis-
sionnaires, ainsi qu'au virificateur des comptes de leur gestion
et de leur mandat pour.l'exercice 1923/24 en cours.

Les cartes d'admission ä. l'assemblöe seront dilivries du 17 au
27 mars, sur prisentation des titres, par le Comptoir d'Escompte de'
Genive, succursale de Vevey. .698 (21822 Li >

Buchdruckcrcl POCHON-JENT & BÜHLER In Bern

R feiler ü. 0.. Emmenftrifflte
Einladung zur ordentlichen Generaloersammlung

auf Donnerstag den 27. MMrz 1924, vormittags 10% Uhr,
im Bureau der Gesellschaft in Emmenbrüeke

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresrechnung, des Jahresberichts und Bericht

der Kontrollstelle.
2. Erteilung der Decharge an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
4. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
5. Neuwahl der Kontrollstelle.

Die Zutrittskarten können vom 16. März ab gegen Ausweis des
Aktienbesitzes auf unserm Bureau in Emmenbrücke bezogen werden,
woselbst Rechnung und Bericht aufliegen. .716 (1688 Lz)

Emmenbrücke, den 12. März 1924.
^Der Verwaltnngsrat.

DcrnerHandelsDanh in Bern
Gegründet 1863

Dividendenzahlung
Durch Beschluss der Generalversammlung wurde die Dividende

für 1923 festgesetzt auf Fr. 16 per Aktie, abzüglich Coupon-
stener.

Die Zahlung erfolgt gegen Einlieferung des Coupons Nr. 28 ab
14. Mcärz 1924: (1855 Y)

in Bern: an unserer Kasse,
in Zürich: hei der Aktiengesellschaft Leu & Cie., •

in Basel: heim Schweiz. Bankverein,'
in Soiothurn: bei der Solothurner. Handelsbank,
in Ölten: bei der Solothurner Handelsbank.

Bern, den 13. März 1924.
• Die Direktion.

Basler Handelsbank
Dividendenzahlung

Gegen Ablieferung des Coupons Nr. 73 unserer Aktien kann die
Dividende für das Jahr 1923 Fr. 30 per Aktie, abzüglich 3%
eidgen. Couponsteuer, mit.

fr. 29.10 netfo per ÄKiie
vom 17. März 1924 an spesenfrei bezogen werden in:

Basel; an unserer Kasse, sowie bei unserer Wechselstube,
Aarau bei der Aargauischen Kantonalbank',
Bern: ^> bei der .Kantonalbank von Bern,
Genf: bei-der Basler Handelsbank, Place de la Eusterie 9-11,
St. Gallen: bei den Herren Wegelin & Co.,
Zürich: bei der Basler Handelsbank, Bahnhofstrasse 20.

Basel, den 15. März 1924.
: ' 740 (1229 Q)

Basler Handelsbank.

Socrätä de la Feuille d'Avis de Lausanne

et des Imprimeries Rdunies S. A., ä Lausanne

Remboursement d'obligations
Les obligations suivahtes, sorties au tiräge au sort, sontrembour-

sables des le 30 juin 1924, et cesseront de'porter intöröt dös cette date,
lre strle: N°» 25, 285, 289 309, 340, 503, 517, 574, 581, 799, 818,

917, 1083, 1437, 1457, 1579, 1609, 1691 1759, et 1954.
2m= sfirie: 2225 2360, 2389, 2399 et 2435. -
Ges obligations seront payöes par fr. 500 contre livraison des

titres, munis de tous les coupons non öchus, par la Sociöte de Banque
Suisse. .719 (11059 L).

- ; • Le conseil d'administration.

I iL pour llporiali er rexporlalion de nerles lines

Messieurs les actionnaires sont convoques en ; •. j

assemblee generale ordinaire
pour le vendredi 28 mars 1924, ä 16 heures, an siöge de
la socI6t6 A Berne.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport sur l'exercice 1923.
2. Rapport des commissaires-vörificateurs.
3. Approbation du compte de profits et pertes et du bilau;

decharge ä l'administration.
4. Röpartition du bönöfice net.
5. Nomination.des commissaires verificateurs.
6. Propositions individuelles:^liquidation de la sociöte; b)

modification des Statuts (§ 20).
Les cartes d'admission ä cette assemblee seront dölivröes, sür

döpöt des titres, du 20 au 27 mars par le Crödit Suisse ä Berne.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de MM. les

commissaires-vörificateurs seront döposös, dös le 18 mars, au siöge
social. ' ;727

Berne, le 14 mars 1924.

_ Le president dn conseil d'administration.
— Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER ä. Berne
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